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Geschichte
Die Kinder-, Jugend- und Familienhilfe 
Menschen(s)kinder gGmbH wurde am 19.05.1995 
gegründet. Das Ziel der Gründung lag in der Be-
reitstellung von Hilfeangeboten, die ein hohes 
Maß an inhaltlicher und individueller Qualität 
gegenüber den Kindern, Jugendlichen und ihren 
Familien gewährleisten. Dieses Ziel ist weiter-
hin ein bedeutsamer Faktor unserer täglichen 
Motivation.

Derzeit bietet der Träger in den Bundesländern 
Berlin, Brandenburg und Sachsen verschiede-
ne sozialpädagogische, therapeutische und 
heilpädagogische Angebote im stationären und 
ambulanten Bereich für Kinder, Jugendliche, 
junge Erwachsenen und deren Familien an. 
Zudem sind wir als freier Träger der Jugendhilfe 
in vielen Regionen, in denen wir Hilfen anbieten, 
in den AGs nach §78 SGB VIII vertreten.

→ →
Anerkannter Träger der freien Jugendhilfe

Informationen 
Träger



Qualität
Als lebendige und lernende Organisation besteht 
unser Qualitätsverständnis vor allem darin, 
durch die tägliche Arbeit mit den unterschiedli-
chen Kundengruppen ein kooperatives Verhältnis 
zu schaffen, zu erhalten und auszubauen. Dies 
erreichen wir durch Transparenz und wiederkeh-
rende Handlungsabläufe im Alltag. Dabei verste-
hen wir die Klienten und ihre Familien, Jugend-
ämter, Mitarbeiter sowie Schulen und andere 
Institutionen als Kunden unserer Arbeit. 

In unserem Verständnis sind positive Hilfever-
läufe besonders durch die Einbeziehung des 
jeweiligen Sozialraums und dabei die Nutzung 
der vorhandenen Ressourcen zu erreichen.

Die Sicherung und Weiterentwicklung der 
Qualität innerhalb des Trägers erfolgt durch den 
Qualitätsbeauftragten. Im Zentrum der Weiter-
entwicklung von Qualität stehen die Bereiche der 
Partizipation und des Beschwerdemanagements. 

Neben bestehenden Ausschüssen werden beim 
Träger zudem zu aktuellen Themen ziel- und lö-
sungsorientierte Fachgremien gebildet, die durch 
unterschiedliche Zusammenstellungen nachhal-
tige und tragfähige Verfahrensweisen entwickeln 
und die Qualität der bestehenden Verfahren 
absichern.

→→ →Auftrag
Unsere Aufgabe ist die Erziehung, Förderung und 
Begleitung von Kindern, Jugendlichen und jungen 
Menschen, die aus unterschiedlichen Gründen 
vorübergehend oder dauerhaft ein verändertes 
Lebensumfeld oder Hilfestellungen im Alltag 
benötigen. Durch die eingesetzte Hilfe werden die 
Ressourcenaktivierung und die Selbststärkung 
der jeweiligen Systeme vorangetrieben.

Dabei verfolgen wir in unserer täglichen Arbeit 
den systemisch-orientierten Ansatz und gehen 
von dem Recht des Kindes auf Erziehung zu 
einer eigenständigen und gemeinschaftsfähigen 
Persönlichkeit aus. Die Individualität der einzel-
nen Person wird anerkannt und gefördert. Ein 
Kernelement zur Erreichung dieses Ziels bildet die 
Partizipation der Kinder im Sinne von Mitwirkung, 
Mitgestaltung und Mitbestimmung im Alltag.
Durch aktive Beteiligung und Transparenz von 
Handlungen kann Vertrauen geschaffen werden. 
Zugleich können Ressourcen gestärkt werden.

Wir verstehen uns demnach als professioneller 
Dienstleister pädagogischer Angebote, der in ge-
meinsamer Absprache mit den örtlichen Trägern 
der öffentlichen Jugendhilfe passgenau eingesetzt 
wird. Durch Transparenz, Verlässlichkeit und 
Lösungsorientierung sind wir kompetent in den 
beschriebenen Angeboten.

Struktur
Gesellschafterversammlung

Geschäftsführung

Pädagogik

Arbeitsbereiche
Bereichsleitung

     Erziehungsleitung

      Gruppenübergreifende 
Fachkraft

Verwaltung
•  Sekretariat
•  Kasse / Buchhaltung
•  Heimverwaltung
•  Objektverwaltung

Dienstleister Extern
•  Rechtsberatung
•  Finanzbuchhaltung /  

Lohnbuchhaltung
•  Objektservice

Rechtliche  
Voraussetzungen

•  Betriebsrat
•  Insoweit erfahrene  

Fachkraft Kinderschutz
•  Arbeitsschutzausschuss
•  Technische Sicherheit
•  Arbeitsmedizinischer  

Dienst

Qualitätsmanagement
Stationär

•  Familienähnliche  
Wohngruppe /  
Erziehungswohngruppe

• Betreutes Wohnen
• Trainingswohnen
• Intensivgruppe
•  Mutter-/Vater- 

Kind-Unterbringung 
•  Inobhutnahme  

nach §42 SGB VIII

Ambulant
•  §§16, 18, 30, 31, 35, 35a
•  Frühförderung

Geschäftsstelle




